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Das Eichhörnchenspiel 
 

Altersgruppe: 7 bis 14 Jahre 
Teilnehmerzahl: 30 
Dauer: 45 Minuten 
Ort: Waldstück 
Wetter/ Jahreszeit: egal  
 
Art der Aktivität: Spiel  
  
Benötigtes Material: 1 Packung Kürbiskerne  
 
Hintergrundinformationen 
 
Die Wälder sind nicht nur wegen ihrer Bedeutung für die Umwelt schützenswert. 
Auch als Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten nehmen sie eine 
wichtige Funktion ein. Mit Hilfe dieses Bewegungsspiels können die Teilnehmer 
das Überleben der Waldtiere im Winter kennen lernen und nachempfinden.  
 
Verlauf 
 
Zunächst werden aus der Gruppe 5 Mäuse bestimmt. Die restlichen Teilnehmer 
bilden die Eichhörnchen und bekommen jeweils 7 Kürbiskerne. Da der Winter kurz 
bevor steht, sollen sie nun innerhalb einer Minute ein oder mehrere Verstecke für 
die Kürbiskerne finden. Dabei werden die Eichhörnchen von den Mäusen und ihren 
Artgenossen beobachtet. Anschließend kommen alle Teilnehmer wieder zusammen 
und es wird Winter. Sie wachen erst Ende November das erste mal wieder aus dem 
Winterschlaf auf. Zu diesem Zeitpunkt ist es noch nicht sehr kalt, sodass jedes 
Eichhörnchen und jede Maus (die nun räubern muss)  innerhalb von 2 Minuten 
zunächst einmal 2 Kürbiskerne finden soll. Jeder, der eine Essensrationen findet 
(egal, wer diese versteckt hat) überlebt und darf weiter spielen. Wer nicht genügend 
zu fressen gefunden hat stirbt und scheidet aus dem Spiel aus. 
Beim zweiten Aufwachen ist es bereits Januar und sehr kalt. Zudem ist Schnee 
gefallen, sodass die noch lebenden Mäuse und Eichhörnchen mehr Energie 
benötigen, um sich warm zu halten und drei Essenrationen (Kürbiskerne) finden 
müssen. Aufgrund der Kälte und des drohenden Kältetodes müssen sie sich beeilen. 
Deshalb haben sie nur 1 Minute dazu Zeit.  
Beim dritten Aufwachen Ende Februar sollen  noch einmal 2 Essenrationen in zwei 
Minuten beschafft werden. Die Mäuse und Eichhörnchen, die alle erforderlichen 
Essenrationen finden konnten, haben das Spiel gewonnen.  
Zur näheren Auseinandersetzung mit der Thematik können im Anschluss an das 
Spiel die verschiedenen Strategien mit den Teilnehmern ausgewertet werden. (Ist es 
ratsam ein oder mehrere Nester anzulegen? Wo sind die sichersten Verstecke im 
Wald? Wie können sich die Nester besser eingeprägt werden? Wie schützen sich die 
Eichhörnchen vor Plünderungen etc....)    


